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Goldhausen
Goldbergbau: Neues
Buch ist erschienen.

Diemelstadt
Logistikpark: Richtfest
für das Großprojekt.

Korbach
Historischer Markt am
12.und 13. Oktober.

Neues Programm beginnt
Geschichtsverein hat vielfältige Vorträge geplant

seller des 17. Jahrhunderts
aus der Feder eines Usselner
Pfarrerssohnes“ im Museum.
Es ist Teil 2 seiner Reihe über
„Abenteurer aus Waldeck“.
Am Donnerstag, 27. März,

berichtet Prof. Dr. Georg Lili-
enthal um 19.30 Uhr im Mu-
seum über „Geraubte Kinder.
Ihr Schicksal in Vergangen-
heit und Gegenwart“. red

seum der Vortrag von Dr. Ka-
rin Sczech aus Erfurt über
„Das mittelalterliche Jüdi-
sche Erbe Erfurts – der Weg
zumWelterbe“.
Am Donnerstag, 20. Febru-

ar, hält Dr. Wilhelm Völcker-
Janssen um 19.30 Uhr einen
Vortrag mit dem Titel „Von
zugleich fremden und wahr-
haftigen Dingen – Dithmar
Blefkens ,Islandia, ein Best-

Soldaten „Deutschland,
Deutschland über alles“ sin-
gend in französische Stellun-
gen gelaufen und gestorben.
Dr. Hartmut Wecker be-

richtet am Donnerstag, 12.
Dezember, um 19.30 Uhr im
Museum darüber, „wie die
Kölner Bibel nach Flechtdorf
kam.“
AmDonnerstag, 30. Januar,

folgt um 19.30 Uhr im Mu-

BadWildungen um19.30 Uhr
einen Vortrag über „Lange-
marck – wie ein Schreiben
aus Belgien alles veränderte“
im Museum. Sie berichtet
über die Langemarck-Straße
in der Kurstadt und den „My-
thos Langemarck“, der sich
im Ersten Weltkrieg entwi-
ckelt hat und von angebli-
chem Heldentum zeugt: Laut
Propaganda sind 1914 junge

Nazis jüdische Synagogen,
Geschäfte und Wohnungen.
Und am 9. November 1989
fiel die Berliner Mauer, die
deutsche Einheit folgte 1990.
HistorikerwieDr. Arnulf Scri-
ba, Dr. Marion Lilienthal und
Zeitzeugen nähern sich dem
Thema an. Beginn ist um 16
Uhr im Museum.
Am Donnerstag, 21. No-

vember, hält Lisa Beutler aus

Korbach – Das neue Vortrags-
programm der Korbacher Be-
zirksgruppe im Waldecki-
schen Geschichtsverein ist
vorgestellt. Am Donnerstag,
10. Oktober, um19.30Uhr re-
feriert Museumsleiter Dr. Ar-
nulf Scriba imWolfgang-Bon-
hage-Museum zum Thema
„Herrlich, wie gemütlich!“.
Eine „Rumlümmelauszieh-

couch“ mit Kuscheldecke
und Kissen, dazu ein Glas
Wein, während draußen
Schneeflocken vom Himmel
rieseln. Oder eher eine gedie-
gene Kaffeetafel mit Sofa?
Vielleicht aber auch Ohren-
sessel, Pantoffeln, Bier, Chips
und der Fernseher? Wahr-
scheinlich fallen denmeisten
Deutschen genau diese Dinge
ein, wenn sie das Wort „Ge-
mütlichkeit“ hören: einewar-
me Atmosphäre und Gebor-
genheit ohne Hektik, Stress
und Sorgen. Im Vortrag
zeichnet Dr. Scriba die Ent-
stehung und Entwicklung
der „Gemütlichkeit“ nach
und unternimmt eine „Zeit-
reise“ durch deutsche Alltags-
und Kulturgeschichtemit Kli-
schees, Humor und Staunens-
wertem. Bereits um 18.30
Uhr findet im Museum die
Mitgliederversammlung der
Korbacher Bezirksgruppe
statt. Weiterhin umfasst das
Programm folgende Vorträ-
ge: Der Geschichtsverein und
das Korbacher Museum wid-
men sich am Samstag, 9. No-
vember, einem „Schicksals-
tag der Deutschen“: Am 9.
November 1918 trat Kaiser
Wilhelm II. ab, Deutschland
wurde Republik. Am 9. No-
vember 1938 zerstörten die

Inbegriff der Gemütlichkeit im bürgerlichen Kobach der 1960er: eine sonntägliche Kaffeetafel. Dr. Arnulf Scriba spürt
dem Thema in seinem Vortrag nach. FOTO: WOLFGANG-BONHAGE-MUSEUM/PR

Korbach · Nordring 19 · Telefon (0 56 31) 6 35 22

Laufendknallha
rte
Preise!

EDT@wlz-online.de
www.wlz-online.de

Telefon
05631-5 60-121

So erreichen Sie uns:



LOKALES

IMPRESSUM
Herausgeber:
Wilhelm Bing Druckerei und Verlag GmbH
Lengefelder Straße 6, 34497 Korbach
Tel.: 05631 /560-00 (zugleich auch
ladungsfähige Anschrift für alle im
Impressum genannten Verantwortlichen)

Geschäftsführung: Markus Pfromm

Redaktion: Markus Pfromm (V.i.S.d.P.)

Anzeigenleitung: Markus Dittmann

Anzeigenverkauf: Tel.: 05631 /560-121
E-Mail: edt@wlz-online.de

Druck: Zeitungsdruck Dierichs GmbH &
Co. KG,Wilhelmine-Reichard-Straße 1,
34123 Kassel

Zustellung: TOP DIREKT Marktservice
GmbH, Frankfurter Str. 168, 34121 Kassel
Tel.: 0 69 / 85 00 84 43
E-Mail: info@top-direkt.de

Anzeigenpreisliste: Nr. 3b vom 1.10.2024
Falls Sie diese Zeitung nicht mehr erhalten möchten, bitten
wir Sie, einenWerbeaufkleber mit dem Zusatzhinweis
„Bitte keine kostenlosen Zeitungen” an Ihrem Briefkasten
anzubringen.

Ideal wäre auch ein zusätzlicher Hinweis per Mail, mit
Angabe Ihrer Anschrift, an info@top-direkt.de damit wir
unsere Zusteller davon in Kenntnis setzen können.

16 Windkraftanlagen rund um Rhoden
Drei Investoren planen – Aussehen von Diemelstadt wird sich verändern

mit zehn Anlagen vom Typ
Enercon E 175 6.0 größte Vor-
haben vor. Diese planen im
Wald zwischen Rhoden und
Orpethal zehn Anlagenmit je
sechs Megawatt Leistung.
„Die Diemelstadt wird sich

verändern, das habenwir ein-
dringlich gesehen“, sagte Ma-
ximilian Engelbracht, der die
Sitzung leitete. Simulationen
zeigten, wie massiv die Anla-
gen künftig gerade von den
Neubaugebieten in Rhoden
und Wrexen aus gesehen
werden.
Die Frage nach einer wie

auch immer gearteten Betei-
ligung der Diemelstädter, sei
es durch einen speziellen
Stromtarif oder eine Beteili-
gung an den Anlagen, konnte
an diesem Abend nicht ge-
klärt werden, ist aber grund-
sätzlich möglich. Alle zehn
geplanten Anlagen liegen in-
nerhalb eines Windvorrang-
gebietes, dürfen ohne Zu-
stimmung der Stadtverordne-
ten gebaut werden. Daher
nahmen sie dieses Vorhaben
nur zur Kenntnis. hei

fachen Bedarf der Diemel-
stadt decken, etwa 40 000
Haushalte. Die Stadt kann ne-
ben der Gewerbesteuer eben-
sowie Bad Arolsenmit knapp
80 000 Euro pro Jahr durch
die finanzielle Beteiligung
der Kommunen nach dem
EE-Gesetz rechnen.
Die Trockenheit der letzten

Jahre ist eins der Motive des
Fürstenhauses, Windkraftan-
lagen in den Wald zu bauen.
DerWaldumbau- und Aufbau
soll durch die Mittel aus der
Windkraft nicht nur gut und
günstig, sondern laut Prinz
Carl Anton auch vernünftig
gestaltet werden. „Es geht
netto keinWald verloren“, so
der Erbprinz über die Wie-
deraufforstung und Kompen-
sationsmaßnahmen. Die
VEW stellte in Kooperation
mit Trianel (einer Kooperati-
on aus 53 Stadtwerken und
Stromversorgern) stellte das

haltung zu. Ekkehard Darge
von der wpd und Carl Anton
Prinz zu Waldeck und Pyr-
mont stellten das zweite Pro-
jekt als „Windpark Stucks-
forst“ vor. Zwei der fünf ge-
planten Anlagen liegen in ei-
nem Windvorranggebiet und
dürften auch ohne Zusage
der Stadtverordneten gebaut
werden.
Drei weitere Anlagen, die

mit 285 Metern Höhe derzeit
zu den größten Anlagen am
Markt zählen, bedürfen zwi-
schen Kohlgrund, Neudorf
und Schmillinghausen der
Änderung des Regionalplans,
die die Stadtverordneten be-
schließen müssen.
„Der Standort lag schon in

der groben Planungskulisse
von 2012mit drin“, bekunde-
te Prinz Carl Anton zu Wal-
deck und Pyrmont enormes
Interesse am Standort. Die
fünf Anlagen würden den 20-

Diemelstadt-Rhoden – Bei der
Diemelstädter Stadtverordne-
tenversammlung haben drei
verschiedene Investoren Plä-
ne für insgesamt 16 Wind-
kraftanlagen rund um Rho-
den vorgestellt.
Für die Parlamentarier ist

das Konzept, das Steffen But-
terweck vom Büro „Bioline“
für das Unternehmen Jäkel
vorstellte am unstrittigsten.
Das alt eingesessene Unter-
nehmen möchte sich zum ei-
nen vergrößern, was eine
Umwidmung des Gewerbege-
biets in ein Industriegebiet
notwendig macht, damit
rund um die Uhr produziert
werden kann. Zum anderen
möchte Jäkel mit einer 126
Meter hohen Windkraftanla-
ge künftig Strom für den Ei-
genbedarf produzieren. Die
Stadtverordneten stimmten
dem Vorhaben bei einer
Nein-Stimme und einer Ent-

Windkraft im Blick: So wie hier in Helsen werden künftig bis
zu 16 Windkraftanlagen mehr die Landschaft um Rhoden
prägen. FOTO: ELMAR SCHULTEN

Wir suchen für unsere Lokalredaktion einen

Volontär (m/w/d)

WAS SIE MITBRINGEN
• praktische Erfahrungen im Bereich Journalismus
• Gespür für journalistische Themen
• vielseitiges Interesse am lokalpolitischen und gesellschaftlichen Geschehen
• umfassende Allgemeinbildung und hervorragende
Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

• Begeisterung für digitale Medien, soziale Netzwerke,
Videoformate und Podcasts

• eine hohe Kommunikationsbereitschaft und Zuverlässigkeit
• verbindliches und sympathisches Auftreten
• Bereitschaft zu Wochenend- und Feiertagsdiensten
• Führerschein der Klasse B

Im Lokaljournalismus geht es um die Story und die Menschen.
Sie nehmen Termine wahr, recherchieren, schreiben, fotografieren,
redigieren und gestalten Seiten, Online-Auftritte und bestücken
digitale Kanäle (Social Media).

WAS WIR BIETEN
• eine umfassende journalistische und multimediale Ausbildung zum

Redakteur/zur Redakteurin
• Sie lernen unsere Lokalredaktionen in Korbach, Bad Arolsen und

BadWildungen kennen. Außerdem erhalten Sie Einblicke in die über-
regionalen Redaktionen (z.B. Nachrichten,Wirtschaft, Sport und Kultur)
der Hessischen Niedersächsischen Allgemeinen (HNA) in Kassel

• Sie vertiefen Ihr Fachwissen bei Seminaren, bspw. zu Themen
wie Presserecht, Reportage, Fotografie und Interviewtechnik

• eine langfristige, zukunftsorientierte Anstellung in einem
erfolgreichen Medienunternehmen

• einen abwechslungsreichen und modernen Arbeitsplatz
• flexible Arbeitszeiten und eine gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf
• 30 Tage Urlaub, Urlaubsgeld, E-Bike-Leasing, 13. Monatsgehalt

INTERESSIERT?
Dann schicken Sie uns gerne Ihre Bewerbung mit Arbeitsproben
vorzugsweise per E-Mail zu.Wir freuen uns, Sie kennenzulernen!

BEWERBUNGEN AN:
Waldeckische Landeszeitung
z. Hd. Thomas Kobbe
Lengefelder Str. 6, 34497 Korbach
lokalredaktion@wlz-online.de

Volontär
gesucht

FRÜHSPORTLER
GESUCHT!

Wir suchen für die tägliche Zustellung der Waldeckischen
Landeszeitung in den frühen Morgenstunden

ZUSTELLER (w/m/d)

als Urlaubs- / Krankheitsvertretung.

Wir bieten:
 Pünktliche und sichere Bezahlung
 Arbeiten in Wohnortnähe

SACHSENBERG

Meine Heimat. Meine Zeitung.

Sie haben Interesse
an einem Nebenverdienst?
Wir freuen uns auf Ihren Anruf und
informieren Sie gern:
Daniel Karzelek, 05631/560-213,
zvginfo@wlz-online.de
www.wlz-online.de/zeitung/zusteller/

SPAREN! SPAREN! SPAREN!

Flechtdorfstr. 4
34497 Korbach

Tel. 05631 5063100

Varnhagenstr. 4
34454 Bad Arolsen
Tel. 05691 6238504

Markenwäsche super reduziert!
Depotex/Viva
Waschhandschuh
viele Farben

jetzt11..0000 je44..9595orig. Preis 2,95 orig. Preis 8,95

Damen-Unterhemd
mit hochwertigem Spitzeneinsatz
Comazo oder Walz-Qualität
Gr. 38–52

Schlafdecke
Microfleece
aktuelle Uni-Farben
150 x 200 cm, kuschelweich und warm

Jaquard
Geschirrtuch
reine Baumwolle
3er-Sparpack

Depotex
Frottierserien
in interessanten Farben und Dessins

jetzt44..9999orig. Preis 9,95 orig. Preis 8,95

Comazo
Herren-Unterhemd
Deutsche Produktion

je55..5050
weiß, Feinripp
Gr. 5–10

9,95 jetzt3.3.9999
19,95 jetzt8.8.9999
Handtuch

Duschtuch

je1212..9999orig. Preis 24,95

Verschiedenes

An Bastler zu verschenken: Kerzen-
wachs, versch. Farben.☎ 05621-5482

Suche Putzhilfe für 2 Stunden die
Woche in Korbach. Stundenlohn
15 €.☎ 0151-56450549

Verkauf

„Das Lager“ Trödel und Antik bietet
altes Leinen, Porzellan, Bilder und an-
dere schöne Dinge. KB-Meineringhau-
sen, Sachsenhäuser Str. 7 (Tankst.) Öff-
nungszeiten: Di.+Fr. 10-12 Uhr, Do.
14-16 Uhr und nach Vereinbarung un-
ter☎ 0177-8578557
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Richtfest für ein Großprojekt
Neuer Schritt zur Fertigstellung des Logistikparks Diemelstadt
Diemelstadt-Rhoden – Beim
Großprojekt „Logistikpark
Diemelstadt“ konnte Richt-
fest gefeiert werden. Für das
Bauvorhaben, das mit jahre-
langem Vorlauf geplant wur-
de, ist die Fertigstellung für
Mai 2025 anvisiert. Auf dem
123 000 Quadratmeter gro-
ßen Gelände wird dann ein
für die Logistik attraktiver
Standort seinen Betrieb auf-
nehmen können.
„Für uns in der Region ist

klar, dass wir nach der Deut-
schen Einheit in das Herz
Deutschlands und Europas

gerückt sind“, brachte Regie-
rungspräsident Mark Wein-
meister die Attraktivität des
Standortes in Erinnerung. Di-
rekt an der Bundesstraße 252
und der Autobahn 44 gele-
gen, brauche man den Stand-
ort, um künftig wettbewerbs-
fähig zu bleiben.
Der Erste Kreisbeigeordne-

te Karl-Friedrich Frese be-
zeichnete den Standort, der
nur wenige Kilometer von
der nordrhein-westfälischen
Grenze entfernt liegt, nicht
als „Abwehrwall vor den
Westfalen“, sondern als Ein-

fallstor nach Waldeck. „Wir
sind nicht nur touristisch ge-
prägt, sondern auch ein In-
dustriestandort“, verdeut-
lichte Frese. Diemelstadt ha-
be sich mit der Papierindus-
trie zu einem wichtigen Ar-
beitgeber in der Region ent-
wickelt. „Für die Stadt und
die Region ist es ein großer
Gewinn, dass Scannell Pro-
perties als professioneller Im-
mobilienentwickler dieses
zukunftsweisende Großpro-
jekt zielstrebig und schnell
vorantreibt“, so Bürgermeis-
ter Andreas Fritz. Fritz dank-

te Jan Imfeld, Deutschland-
chef von Scannell Properties,
für das Bekenntnis zu Die-
melstadt und freute sich über
die kooperative Meisterleis-
tung. Das Stadtoberhaupt ist
sich sicher, dass der Logistik-
park neue Arbeitsplätze in
die Region bringen und die
Wirtschaft stärken wird. Ar-
minHerrenschneider von der
Firma CBRE, die als Immobi-
lienberater für Scannell Pro-
perties tätig ist, konnte noch
keine konkreten Mieter ge-
winnen, die Gespräche seien
aber angelaufen. hei

Akteure: (von links) der ehemalige Rathauschef Elmar Schröder, Bürgermeister Andreas
Fritz, Armin Herrenschneider (CBRE), Jan Imfeld, Scannell Properties, Regierungspräsi-
dent Mark Weinmeister und Erster Kreisbeigeordneter Karl-Friedrich Frese. FOTOS: SAURE

Glücksbringer: Zimmerer
Johannes Hagedorn trug
den Richtspruch vor.

Keyboarder von
Wincent Weiß zu Gast
„BARock-AG“ lädt zu Workshop ein

Deutschpop-Star Wincent
Weiss zu erleben.
Aus Nordwaldeck sollen

nun Nachwuchsmusiker bei
einemWorkshop in Bad Arol-
sen die Chance erhalten, von
dem professionellen Pianis-
ten und erfahrenen Klavier-
lehrer angeleitet, ihre Fähig-
keiten an den Tasten zu er-
weitern. Der Kurs ist auf 10
Teilnehmer begrenzt. Er be-
ginnt am 9. November um 10
Uhr in den Räumen der Mu-
sikschule in der Rathausstra-
ße. Eingeladen sind junge
Musiker zwischen 13 und 20
Jahren, die schon über etwas
Erfahrung am Klavier verfü-
gen. Die Kosten übernimmt
die BARock-AG. Anmeldun-
gen sind ab sofort per Mail an
workshop.barock.ag@
web.de möglich. es

Bad Arolsen – Für Nachwuchs-
musiker aus der Region bie-
tet die „BARock-AG“ einen
Workshop für Pianospieler
und Keyboarder an. Das
Übungswochenende findet
am 9. und 10. November in
Bad Arolsen statt und wird
von Wincent Weiss’ Key-
boarder Manuel Weber gelei-
tet.
Der 39-jährige Münchner

Profimusiker studierte an der
Hochschule für Musik in
Würzburg Jazzpiano. Neben-
bei verfeinerte er seine Fähig-
keiten in privatenMasterclas-
ses bei Patrice Rushen (Janet
Jackson), John Beasley (Miles
Davis), Mitchel Forman und
Buddy Strong (Dave Mat-
thews Band, Usher, Ariana
Grande). Seit 2015 ist er als
festes Bandmitglied von

Leyhe verpasst Top Ten
Willinger auf den Plätzen 12 und 25

Punkte) jedoch immerhin
Grand-Prix-Punkte. red

Hinzenbach – Bei seinem ers-
ten Wettkampf-Wochenende
derGrand-Prix-Saisonhat sich
Stephan Leyhe noch schwer
getan. Der Springer vom Ski-
Club Willingen belegte in
Hinzenbach/Österreich die
Plätze 12 und 25. Platz eins
holte sich am Sonntag sein
Teamkollege Andreas Wellin-
ger, am Samstag gelang Da-
niel Tschofenig ein Heimsieg.
Leyhe holte sich nachWeiten
von 85 und 83 Metern (211,8

Wettkampf-Sprünge: Ste-
phan Leyhe. FOTO: TADEUSZ MIECZYNSKI

NEU
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„Durch Stollen und Schächte“
Neues Buch über den Goldbergbau am Eisenberg erschienen

der im Buch noch nie veröf-
fentlicht worden, betont
Hellwig. Seine Unterlagen
über den Bergbau will er dem
Stadtarchiv übergeben.
Das Buch erscheint als Ge-

meinschaftsleistung der
Stadt, des Bürgervereins
Sankt Kilian, der Korbacher
Bezirksgruppe im Waldecki-
schen Geschichtsverein und
des Geoparks Grenz-Welten.
Der Band kostet 18 Euro und
ist imWolfgang-Bonhage-Mu-
seum, im Stadtarchiv, bei der
Tourist-Info und beim Verein
Historischer Goldbergbau er-
hältlich. ISBN: 987-3-
9821557-7-7. sg

1923 wieder Gold im Eisen-
berg finden und abbauen
wollte. Bis 1970 investierte er
ein Vermögen, ohne auf eine
satte Ausbeute zu stoßen.
1979 kamDr. Kulick in einem
ausführlichen Bericht zu dem
Ergebnis, der Abbau lohne
sich nicht. Die Bergrechte lie-
gen inzwischen beim Verein.
Historische Fotos und die

aus den Sammlungen von Ku-
lick und Bredow stammen-
den Bilder geben einzigartige
Einblicke in den Bergbau.
Volker Emde steuert zudem
Angaben und Bilder über die
Mineralogie des Berges bei.
Größtenteils seien die Bil-

benberichte aus früheren
Jahrhunderten heran. Birgit
und Volker Emde ordneten
die Bildbestände und digitali-
sierten sie für den Verein.
Weitere Fotografien kamen
hinzu. So hatte der Bad Wil-
dunger Dr. Volker Bredow für
Dr. Kulick in den Schächten
und Stollen fotografiert und
alle Arbeitsschritte dokumen-
tiert.
Walter Hellwig zeichnet in

dem neuen Buch die im 13.
Jahrhundert beginnende Ge-
schichte des Goldbergbaus im
Eisenberg nach. Er geht auf
die Versuche Carl Theodor
Rauschenbuschs ein, der ab

Kulick habe für seine For-
schungen zwei Alben ange-
legt und Bilder auf Schreib-
maschinen-Seiten kommen-
tiert, berichtet Hellwig. Zu-
dem seien zahlreiche Dias
aufgenommen worden. Nie
zuvor seien die Stollen und
Schächte über undunter Tage
fotografiert worden.
Die Stadt Korbach und der

Verein „Historischer Gold-
bergbau im Eisenberg“ kauf-
ten Anfang 2020 Hunderte
Kisten und Kartons aus dem
Nachlass Dr. Kulicks. Sie ka-
men ins Bonhage-Museum.
Walter Hellwig arbeitete die
Berichte durch und zog Gru-

Korbach-Goldhausen – Walter
Hellwig hat zusammen mit
Birgit und Volker Emde das
neue Buch „Durch Stollen
und Schächte zum Gold“ zu-
sammengestellt. Das reich
bebilderte Werk liefert völlig
neue Einblicke in den Gold-
bergbau im Eisenberg und
dokumentiert die aufwendi-
ge und umfangreiche Arbeit
des Landesgeologen Dr. Jens
Kulick in der größten Goldla-
gerstätte Deutschlands.
Kulick sei 1974 mit einer

Truppe Männer vor dem von
Gestrüpp überwucherten
Eingang eines verschlosse-
nen Stollens aufgetaucht, be-
richtet Hellwig. In den nächs-
ten vier Jahren habe sich Dr.
Kulick für das Hessische Lan-
desamt für Bodenschutz auf
eine Entdeckungsreise ins In-
nere des Eisenbergs begeben.
Er forschte nach Goldvor-
kommen und der noch vor-
handenen Menge. Es sei ihm
gelungen, 80 Stollen und
rund 100 Schächte des Gold-
bergbaus wiederzuentdecken
und freizulegen. So habe er
dem Berg „viele Geheimnisse
entlockt“. 1977 ließ er einen
weiteren 208 Meter langen
Stollen vorantreiben, um die
Fortsetzung einer Lagerstätte
im „Unteren Tiefe Talstollen“
nachzuweisen.

Buchvorstellung am Goldhäuser Georg-Stollen: An der Grubenlore stehen die Autoren, links Volker und Birgit Emde, rechts
Walter Hellwig. Hinter ihnen die Mitstreiter aus der Buchreihe „Beiträge aus Archiv und Museum“. FOTO: SCHILLING

Bis31.Oktober für
Tourismuspreis
bewerben
Waldeck-Frankenberg – Die Re-
gionalmanagement Nordhes-
sen GmbH vergibt zum sieb-
ten Mal den Tourismuspreis
GrimmHeimat NordHessen
für beispielhafte und innova-
tive Projekte in der Touris-
musregion.
Es werden Pioniere der

Tourismusbranche gesucht,
die als Vordenkerinnen und
Vordenker mit Mut, Kreativi-
tät und Kooperation wegwei-
sende Angebote schaffen und
die Attraktivität und
Leistungsfähigkeit der Regi-
on nach außen tragen. Gast-
geber, Freizeiteinrichtungen,
Tourismusorganisationen so-
wie touristische Akteure aus
Nordhessen können sich ab
sofort online bewerben oder
Vorschläge einreichen.
Aus den Bewerbungen

wählt eine Fachjury auf Lan-
des- und Regionalebene acht
Nominierte sowie die ersten
beiden Preisträger aus. Der
Tourismuspreis wird in drei
Kategorien vergeben: 1. Pio-
nier des Jahres, 2. Gastgeber
des Jahres (Sonderpreis), 3.
Markenbotschafter des Jah-
res (Sonderpreis).
Weitere Informationen gibt

es auf tourismuspartner-
grimmheimat.de/tourismus-
preis-2025. red

Zweiter der Mountainbike-Liga
Sven Pollack sichert sich Silber in der U19

zum zweiten Rang im Ge-
samtklassement.
Pollacks Teamkollege Juli-

us Welsch erreichte im stark
besetzten Feld den 18. Platz.
Im ersten Juniorenjahr be-
deutete das Rang 37 in der
Gesamtwertung.
Rita Pollack komplettierte

das gute Tagesergebnis für
das Radwerk mit einem sieb-
ten Platz beim Slalomrennen
im Rahmen der Nachwuchs-
sichtung. red

Willingen/Wombach – Für das
Radwerk Usseln ist die inter-
nationale Mountainbike-Bun-
desliga mit einem Erfolg zu
Ende gegangen. Sven Pollack
sicherte sich Platz zwei in der
Gesamtwertung in der Alters-
klasse U19.
Der Upländer hatte über

die gesamte Saison konstant
gute Leistungen gezeigt. So
reichte dem dem 18-Jährigen
zum Abschluss ein fünfter
Platz in der Tageswertung

Zweitbester
der U19-Bun-
desliga: Sven
Pollack (Rad-
werk Up-
land) unter-
wegs in
Wombach.

FOTO: PR

UNSER ZIEL: Gute Arbeit.

Herausforderungen meistern.

#wirtungut
Bring dich ein in einem starken Team bei den
LWL-Einrichtungen Marsberg.

karriere.lwl-marsberg.de
Jetzt QR-Code scannen

& mehr erfahren!

Stefan
Koch beim LWL-Klinikum Marsberg

Gartenbau
KURZROCK
• Heckenschnitt
• Pflasterarbeiten
• Baumfällung & -pflege

Ziegelhütte 4 · Korbach · Tel.: 05631-64628

Arbeits-Sicherheitsschuhe
und Wanderschuhe

Schuhhaus Vach
Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273

KINO-TIPP
KINO STUDIO Willingen

Das Kino Studio Willingen
macht bis Mittwoch, 9. Okto-
ber, Betriebsferien.

CINE K KINO Korbach
Alles steht Kopf 2: Tägl. 15 h,
Sa auch 13 h
Beetlejuice Beetlejuice: Sa
19.15 h, So 19.45 h, Mo u. Di
17 u. 19.30 h, Mi 17 h
Broke. Alone. A kinky love sto-
ry: Sa 17.15 h
Deadpool & Wolverine: Sa
21.45 h
Der Buchspazierer: Mi 20 h
Der wilde Roboter: 3D: Sa bis
Di 17 u. 19.30 h, Mi 17.15 h /
2D: Sa 13, 14.45 u. 22.30 h, So
13 u. 15 h, Mo u. Di 15 h, Mi
15 u. 19.45 h
Die Schule der magischen Tie-
re 3: Sa 13, 15 u. 16.45 h, So
13, 15 u. 17.15 h,Mo bisMi 15
u. 17.15 h
Ich - Einfach unverbesserlich 4:
Tägl. 15 h, Sa u. So auch 13 h
Joker - Folie á deux: Sa 15, 17,
19.45 u. 21.30 h, So 15, 17.15
u. 19.30 h, Mo bis Mi 15, 17 u.
19.30 h
Megalopolis: So 17 h
Met Opera - Jacques Offen-
bach Les Contes D´Hoffmann:
Sa 19 h
Never Let Go - Lass niemals
los: Sa bis Di 17.45 h
Nur noch ein einziges Mal - It
ends with us: So u. Di 19.45 h
Sneak Preview: Mo 19.45 h
Speak No Evil: Sa 19.45 u. 22
h, So 20 h, Mo u. Di 19.45 h
Super Wings - Maximum
Speed: Sa u. So 13 h
Transformers One: 3D: Mi
19.30 h / 2D: Mi 17.45 h

Günter Bötzel
Geschäftsführer

Landesstraße 20 · 35104 Lichtenfels
Tel.: 0 64 54 / 8 86 · Mobil: 01 71 / 6 73 56 61
Fax: 0 64 54 / 91 19 87 · Email: Containerservice-boetzel@t-online.de

Bötzel
Günter Bötzel

Geschäftsführer

G
m

bH

Containerservice
Unser

Service
• Container von 1- 40 m³

diverse Ausführungen
• Industriemüllentsorgung
• Abfallentsorgung u.

Verwertung
• Containervermietung für

Gewerblich und Privat
• Entrümpelung
• Altmetalle

Containerservice Bötzel GmbH

Containerservice
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Belobigungen für zwei Lebensretter
Torben Bronnenkant und Alexander Neuschröer erhalten Urkunden

sahen sofort, dass es sich um
eine Notsituation handelte
und überlegten nicht lange.
Sie halfen unverzüglich und
tatkräftig.
Die Polizei, der Landkreis

und das Land Hessen würdi-
gen dieses besondere Engage-
ment mit den Belobigungen.

vorgeschlagen. Torben Bron-
nenkraut berichtete, dass er
auf dem Weg von der Arbeit
nach Hause war, als er den
Vorfall bemerkte.
Alexander Neuschröer kam

von seinem ehrenamtlichen
Einsatz im Tier heim, als er
mitbekam, was los war. Beide

überreichte den beiden Nord-
waldeckern im Rahmen des
Jubiläumsfestes des Landkrei-
ses ihre Belobigungsurkun-
den, die vom Hessischen Mi-
nisterpräsidenten Boris
Rhein unterzeichnet wurden.
Die Polizei Waldeck-Franken-
berg hatte die beidenMänner

gelang es, den Mann zu sei-
ner eigenen Sicherheit in Ge-
wahrsam zu nehmen.
„Ohne den beherzten Ein-

satz von Ihnen beiden wäre
es zu einer lebensbedrohli-
chen Situation gekommen“,
sagte der Erste Kreisbeigeord-
nete Karl-Friedrich Frese. Er

Korbach – Dafür, dass sie eine
Person vor dem Freitod geret-
tet haben, wurden Torben
Bronnenkant aus Volkmar-
sen und Alexander Neuschrö-
er aus Bad Arolsen offiziell
belobigt.
Auf einer Brücke über der B

252 in Bad Arolsen befand
sich am Nachmittag des 4.
April 2024 ein Mann. Dieser
war, als die Polizei eintraf, be-
reits über die Brüstung gestie-
gen und kurz davor, sich auf
die Straße herabzustürzen.
Während die Polizei die Per-
son ansprach, griff Torben
Bronnenkant den Schilderun-
gen zufolge beherzt ein: Er
griff nach demMann und ver-
hinderte damit dessen le-
bensbedrohlichen Sturz in
die Tiefe. Zusammen mit den
Polizisten konnte der Mann
auf „sicheres Terrain“ gezo-
gen werden. Dieser wehrte
sich den Berichten zufolge je-
doch erheblich gegen die Ret-
tungsmaßnahmen. Ein er-
neuter Suizidversuch sollte
verhindert werden. Alexan-
der Neuschröer kam zur Hil-
fe. Mit seiner Unterstützung

Belobigungen für lebensrettende Hilfe: (von links) Dirk Virnich (Polizei), Alexander Neuschröer aus Bad Arolsen, Torben
Bronnenkant aus Volkmarsen, Henning Berges (Fachdienst Soziale Angelegenheiten) und Erster Kreisbeigeordneter Karl-
Friedrich Frese. FOTO: S. RÖSNER

Die E-Rechnung
richtig umsetzen

Waldeck-Frankenberg - Inländi-
sche Unternehmen sind ab
dem 1. Januar 2025 verpflich-
tet, bei B2B-Geschäften elek-
tronische Rechnungen (E-
Rechnungen) ohne vorherige
Zustimmung zu empfangen
und verarbeiten zu können.
Auch die Erstellung von E-

Rechnungen wird nach einer
Übergangsfrist von zwei Jah-
ren - beziehungsweise drei
Jahren für Kleinbetriebe - ob-
ligatorisch. Die gesetzlichen
Grundlagen finden sich im
Wachstumschancengesetz.
Für die Unternehmen hat die
Umstellung auf die elektroni-
sche Rechnungsstellung Aus-
wirkungen auf die Prozesse
im Rechnungswesen, weil
bisherige analoge Verfahren
umgestellt werden müssen.
„Unternehmen sollten sich

mit dem Thema E-Rechnung
rechtzeitig auseinanderset-
zen, da die Einführung Auf-
wand und Kosten nach sich
zieht. Die E-Rechnung bietet
aber auch Chancen, Prozesse
zu optimieren und effizienter
zu gestalten“, sagt Oliver
Stöhr, Teamleiter Standort-
politik und Unternehmens-
förderung bei der Industrie-
und Handelskammer (IHK)
Kassel-Marburg. Die IHK Kas-
sel-Marburg bietet am Mitt-
woch, 9. Oktober, von 15 bis
16.30 Uhr ein kostenloses
Webinar an, das sich mit der
E-Rechnung befasst. Referent
Jörg Trinter von der Starke +
Reichert GmbH & Co. KG, ei-
nem IT-Systemhaus, Soft-
warehersteller und Büropart-
ner mit Sitz in Kassel, stellt
die Grundlagen, gesetzlichen
Anforderungen und Formate
der E-Rechnung vor, erläutert
die praktische Anwendung
und demonstriert deren
rechtskonforme Archivie-
rung. Es ist eine Anmeldung
unter www.ihk.de/kassel-
marburg/veranstaltungen er-
forderlich. red

IHK-Prüfer gesucht
Bedarf besteht in verschiedensten Berufen

im Gesundheits- und Sozial-
wesen, Geprüfte/-r Fachwirt/-
in für Versicherungen und Fi-
nanzen, Geprüfte/-r Bilanz-
buchhalter/-in sowie für AE-
VO-Prüfungen (Bereiche Kas-
sel und Frankenberg).
Interessierte werden sich

für Ausbildungsprüfungen
an Jörg Reuscher Tel. 0561/
7891240, E-Mail reu-
scher@kassel.ihk.de, und für
Weiterbildung an Lars Reiße,
Tel. 0561/9989830, E-Mail
reisse@kassel.ihk.de. red

Straßenbauer/-in, Tiefbau-
facharbeiter/-in, Verkäufer/-
in und Veranstaltungskauf-
mann/-frau.
Im Bereich Weiterbildung

sucht die IHK weitere Prüfer
für Geprüfte/-r Industriemeis-
ter/-in – Fachrichtung Luft-
fahrtelektronik, - Geprüfte/-r
Industriemeister/-in – Fach-
richtung Elektrotechnik, Ge-
prüfte/-r Industriemeister/-in
– Fachrichtung Holzverarbei-
tung (Bereich Bad Wildun-
gen), Geprüfte/-r Fachwirt/-in

gende Ausbildungsberufe ge-
sucht: Industriekaufmann/-
frau, IT-System-Elektroniker/-
in, Kaufmann/-frau für Büro-
management (Bereich Kor-
bach), Kaufmann/-frau im
Einzelhandel, Kaufmann/-
frau imGroß- undAußenhan-
delsmanagement, Fachinfor-
matiker/-in – Fachrichtung
Systemintegration, Fachin-
formatiker/-in – Fachrichtung
Anwendungsentwickler,

kann sich grundsätzlich jeder
bewerben, der im entspre-
chenden Prüfungsberuf eine
Ausbildung absolviert hat,
mehrjährige einschlägige Be-
rufserfahrung aufweist und
über fundiertes Fachwissen
im jeweiligen Prüfungsgebiet
verfügt. Die IHK wählt die
Prüfer auf Basis einer Kurzbe-
werbung und eines Ge-
sprächs aus.
Es werden Prüfer für fol-

Waldeck-Frankenberg – Fach-
leute aus Unternehmen, die
bei an der Aus- und Fortbil-
dung mitwirken möchten,
werden von der Industrie-
und Handelskammer (IHK)
Kassel-Marburg gesucht. Der
zeitliche Aufwand für das Eh-
renamt als IHK-Prüfer beträgt
nurwenige Tage pro Jahr und
ist individuell regelbar.
Für die ehrenamtliche ar-

beit im Prüfungsausschuss

NACH 150 JAHREN
TOTALAUSVERKAUF WEGEN

GESCHÄFTSAUFGABE!

Kochkultur, Haushaltswaren, Tischambiente uvm.

Öffnungszeiten: Mo - Fr: 10.00 - 18.00 & Sa: 10.00 - 14.00 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

HAUSHALTSWAREN

Oberstraße 25
59964 Medebach
Tel.: 02982 - 85 63

auf allesauf alles

Grüner Preis = Endpreis

mindestens

%%%
Start am Montag

7.10. um 10.00 Uhr

Räumungsverkauf!
Wir erneuern unsere Bettwäscheabteilung

AB SOFORT AUF ALLE
Bettwäschegarnituren und

Spannbetttücher

25
NACHLASS

%



LOKALES

Radweg wird instandgesetzt
Bessere Verbindung für den Alltagsverkehr mit dem Fahrrad

Edertal-Kleinern/Gellershausen
– Frühestens Ende des Jahres
soll die Decke des Radwegs
von Kleinern nach Gellers-
hausen instandgesetzt wer-
den. Erster Kreisbeigeordne-
ter Karl-Friedrich Frese über-
reichte dazu einen Förderbe-
scheid in Höhe von 30 000
Euro. Die zuwendungsfähi-
gen Ausgaben bezifferte Bür-
germeister Klaus Gier auf
67 500 Euro.
Der Weg wird mit 30 Zenti-

meter Schotter neu aufge-
baut. Erzielt werden soll da-
mit auch eine Verbesserung
des Radwegenetzes für den
Alltagsverkehr, sagte der Bür-
germeister.
Der Weg zwischen den bei-

den Edertaler Ortsteilen im
Wesetal werde gern genutzt,

stützt, betonte Frese. Insge-
samt seien aus dem Pro-
gramm bisher 23 Maßnah-
men gefördert worden. Nach
Angaben von Frese und Nah-
mobilitätskoordinatorin Ni-
cole Sude ist noch Geld im
Fördertopf vorhanden, es
können noch Maßnahmen
angemeldet werden.
Bereits im vorigen Jahr hat

die Gemeinde Edertal den Lü-
ckenschluss des Radwegs
zwischen Bergheim und Böh-
ne durch einen Ausbau in
Asphalt vollzogen Bei dem
Ortstermin in Kleinern kün-
digte Frese bereits an, dass
die zentrale Veranstaltung
zum Stadtradeln in 2025 als
Sternfahrt ins Edertal geplant
ist. Ziel ist dann der neue Bi-
kepark. höh

unter anderem zum Besuch
der Freizeitanlage an der Spi-
cke in Kleinern.
Von dort aus geht es auf

ebenen Wegen weiter bis ins
Edertaler Zentrum, wo auch
kleinere Einkäufe mit dem
Rad zurückgelegt werden, be-
richtet Christine Prinz vom
Edertaler Bauamt. Was noch
fehle, sei der Lückenschluss
in entgegen gesetzter Rich-
tung im Radwegenetz zwi-
schen dem Edertaler Ortsteil
Kleinern und dem Bad Wil-
dunger Stadtteil Frebershau-
sen.
Der Landkreis Waldeck-

Frankenberg hat Städte und
Gemeinden in diesem Jahr
bislang mit fast 80 000 Euro
zur Verbesserung der Radver-
kehrsinfrastruktur unter-

Übergabe des Bewilligungsbescheids: (von links) Bürgermeister Klaus Gier, Christine Prinz
von der Gemeinde Edertal, Nicole Sude vom Landkreis und Erster Kreisbeigeordneter Karl-
Friedrich Frese. FOTO: HÖHNE

Tag der offenen Tür
am 11. Oktober 2024

Sachsenhäuser Str. 37 in Meineringhausen

GmbHElektro-Schmitz
Ihr Partner in den Bereichen:
Allgemeine Elektro-Installation
Schaltanlagen- und Energieanlagenbau
Notstromversorgung und
Sicherheitsbeleuchtung
Lichttechnik · Gefahrenmeldeanlagen · Photovoltaikanlagen
Kommunikationstechnik · Gebäudeleit- und Systemtechnik

34497 Korbach · Am Stege 1
Telefon (0 56 31) 27 41 · Fax 45 69
info@elektro-schmitz.net

Zum Hagen 7
35114 Haina-Löhlbach
Tel. 06455 408
info@stoecker-haustechnik.de

Herzlichen GlückwunschHerzlichen Glückwunsch
zum Neubau und viel Spaßzum Neubau und viel Spaß
in den neuen Räumen!in den neuen Räumen!

Wir führten die Heizungs- undWir führten die Heizungs- und
Sanitärarbeiten aus.Sanitärarbeiten aus.

Heizung · Sanitär · Solar

Friedrich Fisseler
Bauunternehmung seit 1885

www.fisseler-korbach.de

Erstellung der Außenanlagen

Inhaber Jürgen Schulze
Briloner Landstr. 55 • Korbach
Tel. 2249 • Fax 4496

Schreinerei

Inhaber Jürgen Schulze
Briloner Landstr. 55 • Korbach

www.schreinerei-schmalz.de

Kehm

Moderne Tagesstätte
Kinder finden hier eine zeitgemäße Ausstattung

Mit dem Neubau der
Kindertagesstätte in
Meineringhausen

geht die Offensive für Kin-
derbetreuung in der Kreis-
und Hansestadt Korbach vor-
läufig auf die Zielgerade.

Am 11. Oktober wird die
Kindertagesstätte offiziell
eröffnet. Nach 15 Uhr stehen
an diesem Tag allen Interes-
sierten die Türen der moder-
nen Einrichtung offen.

Durch den Neubau in Mei-
neringhausen konnten die
Räumlichkeiten an die aktu-
ellen Qualitätsstandards an-
gepasst werden. Dadurch
können auch im größten
Korbacher Ortsteil aktuell
Kinder ab dem 18. Lebens-
monat bis zum Ende der
Grundschulzeit betreut wer-
den. Insgesamt bietet die

Kita Platz für bis zu 20 Kinder
und lädt zur Betreuung in
Wohlfühlatmosphäre ein.
Der Kindergarten ist einge-
schossig auf einer Fläche von
etwa 240 Quadratmetern in
monolithischer Bauweise er-
richtet. Er liegt zentral, mit
Bushaltestelle in unmittelba-
rer Nähe und ausreichend
Parkplätzen. Der Eingang ist
barrierefrei zu erreichen. Der
Windfang hebt sich mit sei-
ner Holzfassade und großzü-
gigen Fenstern erkennbar als
Eingang zum Kindergarten
ab und empfängt Kinder, Be-
treuende und Eltern in zeit-
gemäßer Ausstattung und
einladend gestaltet. Von
dort aus erschließt sich der
Zugang zum Gruppenraum
und ein mit Licht gefluteter
Spielflur samt Garderobe,

von dem alle weiteren Räu-
me zu erreichen sind. Von ei-
nem großzügig gestalteten
Gruppenraum haben die
Kinder einen direkten Zu-
gang zu den Außenanlagen
mit etwa 550 Quadratmeter
Spielfläche. Zudem ergibt
sich mit einer zusätzlich zum
Gruppen- und Ruheraum,
ein Rückzugsort zum Spielen
oder Ausruhen. Im Außenbe-
reich gibt es zudem einen
Unterstand für Kinderwa-
gen. Beheizt wird der Kin-
dergarten über eine Wärme-
pumpe. Eine Photovoltaikan-
lage ist ebenfalls installiert.
Die Bau- und Einrichtungs-
kosten belaufen sich auf
rund eine Million Euro. r

Vom großzügig gestalteten Gruppenraum haben die Kinder einen direkten Zugang zu den Außenanlagen
mit etwa 550 Quadratmeter Spielfläche. FOTO: MARCUS ALTHAUS

MeilensteinfürdieVereinbarkeit
von Familie und Beruf

Korbach baut gezielt nach Familienbedarf

Mit dem Neubau der
Kindertagesstätte in
Meineringhausen

wurden sechs wichtige Infra-
strukturprojekte für die Kin-
derbetreuung in kürzester
Zeit umgesetzt“, betont
Klaus Friedrich. „Nach dem
Umbau des Gemeindehauses
in der Friedrichstraße, dem
Neubau der DRK Hanse-Kita
„Sternensegler“ am Südring,
dem Neubau der Kita in Rhe-
na, dem Neubau der Kita in
der Medebacher Landstraße
und der Waldkita in Strothe
können wir mit dem Neubau
der Kita in Meineringhausen
einen weiteren wichtigen
Impuls für die frühkindliche
Bildung sowie die Stärkung
der örtlichen Sozialgemein-
schaft setzen“, zählt der Bür-
germeister auf.

„Wir bauen viel, aber wir
bauen gezielt nach den Be-
darfen. Familienfreundlich-
keit steht in Korbach nicht
nur auf dem Papier. Unsere
Kinderbetreuungseinrich-
tungen, insbesondere die
vielen engagierten Mitarbei-
tenden, tragen sie für jeden
sichtbar nach außen“, so der
Rathauschef. Rund tausend
Kinder verbringen in den ers-
ten sechs Jahren ihres Lebens
in Korbach und den Ortstei-
len in 17 Kitas täglich unzäh-
lige Stunden. „Die Kita hat
aber auch für Sorgeberech-
tigte und Familien eine be-
sondere Bedeutung. Mit ei-

ner zuverlässigen Kinderbe-
treuung werden die Verein-
barkeit von Familie und Be-
ruf gestärkt und ein wichti-
ger sozialer Rückhalt ge-
schaffen. Aber auch für Neu-
bürger und wenn man sozia-
len Anschluss für sein Kind
und sich selbst sucht, ist der
Betreuungsplatz Anknüp-
fungspunkt und Unterstüt-
zung. Wenn die Familienver-
hältnisse schwierig sind,
bringt der Besuch der Kita
ein Stück Normalität und Sta-
bilität. Das Betreuungsange-
bot ist ein wichtiger Schlüssel
für das soziale Miteinan-
der.“ r
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Mehr als 1 000 Ausgaben
In eigener Sache: 20 Jahre Eder-Diemel Tipp

Zukunft und wünschen Ih-
nen und uns möglichst viele
gute Nachrichten und Ausga-
ben. edt

down stellte die bis da-
to größte Herausforde-
rung für die Werbe-
branche dar und be-
scherte dem Eder-Die-
mel Tipp 2021 eine
neue Ausrichtung und
eine neue Heimat im
Wilhelm Bing Verlag.
Heute werden die Wo-
chenendausgaben mit
einer Auflage von rund
50.000 Exemplaren an
die Haushalte im Alt-
kreis Waldeck verteilt.
Den Süden des Land-
kreises betreuen seit
drei Jahren unsere Part-
ner von den neuen
„Heimatnachrichten
Frankenberg“.
Verbunden mit ei-

nem riesigen Danke-
schön an alle unsere
Kundinnen und Kun-
den und nicht zuletzt

unsere treuen Leserinnen
und Leser, blicken wir zuver-
sichtlich auf eine spannende

folge wurden gefeiert und die
Bankenkrise überwunden.
Die Coronakrise samt Lock-

Waldeck-Frankenberg -
Gerade hat der Land-
kreis sein 50-jähriges
Bestehen gefeiert, da
heißt es auch für den
Eder-Diemel Tipp

„hoch die Tassen“ auf
20 Jahre. Unsere Wo-
chenzeitung ist am 2.
Oktober 2004 erstmals
an die Haushalte in
Waldeck-Frankenberg
verteilt worden.
Die Erstausgabe er-

schien im Tabloid-For-
mat (halbes Zeitungs-
format), war 24 Seiten
stark und hatte die Kor-
bacher Präventionswo-
che als Titelgeschichte.
Seitdem hat sich auch
bei der Anzeigenzei-
tung viel verändert.
Verlagsstrukturen ent-
wickelten sich weiter,
der digitale Wandel
hielt Einzug. Mehr als 1.000
Ausgaben sind seither er-
schienen. Wirtschaftliche Er-

Gucken statt ducken -
Korbach ist hellwach

Neues Team:
Eine neue Zeitung
für die Region, wir
stellen uns vor.

Seite 4

Präventiv:
Prävention hat viele
Gesichter. Alles über
die Präventionswo-
che in Korbach

Ab Seite 5

Das Wetter:

Regnerisch
Das Wetter am Wochenende:
Regnerisch und bedeckt. Die
Temperaturen liegen zwischen
10 und 13 Grad, am Sonntag 7
bis 14 Grad. Regenschirme
nicht vergessen!

Eder-Diemel

1. Jhg. · Nr. 1 · Samstag, 2. Oktober 2004 · Eidinghäuser Weg 10 · 34497 Korbach · Tel. 05631-50551-0 · Fax 05631-50551-18 · info@eder-diemel-tipp.de

13.00-16.30

Stadtauswärts Rtg. Bad Arolsen
letzte Straße rechts, 1. Straße links
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Manuela Fingerhut
Am Jungfernstein 22c

Korbach
wer nicht kommt...

ist selber schuld

Tel: 05631 3207
mobil: 0170 3504273

Mo-Fr 14.00 - 20.00 Uhr

Gucken statt ducken -
Korbach ist hellwach
Vorsicht ist besser als Nach-
sicht. Die Stadt Korbach hat sich
dieses Sprichwort zu Herzen ge-
nommen und veranstaltet ab
heute die 2. Präventions-
woche.
Das Programm um-
fasst nicht nur die
Themen Gewalt
und Sucht. Auch
Alltagskrimina-
lität, Arbeitslo-
sigkeit und Aus-
siedlerintegration
werden klar als vor-
beugende Maßnah-
men wahrgenommen.
Daher haben sich die Veran-
stalter große Mühe gegeben, in-
teressante Redner für Vorträge
und Podiumsdiskussionen zu

gewinnen.
Neu ist auch die Trennung von
Veranstaltungen für Erwachsene

und Jugendliche. Sie soll
den jungen Leuten hel-

fen, ohne Furcht vor
der Reaktion von

Lehrern und El-
tern zu diskutie-
ren.
Die erste
Präventionswo-
che lockte 2001

über 2500 MEn-
schen in die Kreis-

stadt. Die Veranstal-
ter erhoffen sich auch

dieses Jahr wieder eine
große Resonenz. Das komplette
Programm zur Präventionswo-
che finden Sie im Innenteil.

2. Korbacher Präventionswoche beginnt heute mit Infostand in der In-
nenstadt - Eine Woche reichhaltiges Programm rund um die Vorbeugung

Die Titelseite von 2004 erschien damals
noch im „kleinen“ Format. FOTO: EDT

Deutschlandfinale in Eifa
Größte Mountainbike-Serie erwartet mehr als 600 Teilnehmer
Eifa – Zum dritten Mal steht
Eifa im Blickpunkt der natio-
nalen Mountainbike-Szene.
Das „Grande Finale“ von „En-
duro One“, Deutschlands
größter Mountainbike-Serie,
wird dort am 5. und 6. Okto-
berausgetragen.
Auf die Teilnehmer wartet

am ersten Oktoberwochen-
ende ein Rundkurs um die
Sackpfeife: Auf dem müssen
siebenNaturtrails (ca. 11 Kilo-
meter) auf einer Gesamtstre-
cke von ca. 27 Kilometern,
mit 890 Höhenmetern, auf
Zeit bewältigt werden. Auf
die Mountainbike-Racer war-
ten knackige Passagen, viel
Flow und schnelle Trails, die
vom Streckenchef Fred Let-
termann und seiner Crew in
den Wäldern in Eifa und um
die Sackpfeife naturnah an-
gelegt wurden.

Über 600 Fahrer nehmen
am Rennen teil. Start ist am
Samstag, 5. Oktober, um 9.30
Uhr mit den Wild Childs ab
10 Jahren (Wertungsklassen:
Eightshot Wild Childs U10,
U13 und U16). Um 14 Uhr
starten die E-Biker (Wer-
tungsklassen: E1 E-Bike, E1 E-
Bike Senior und E1 E-Bike
Woman) mit der Spezialsta-
ge.
Um 14.30 Uhr gehen die

Fahrer aller Klassen für den
Prolog an den Start, um sich
die besten Plätze für die Start-
folge des Hauptrennens am
Sonntag zu sichern. Ab 9.30
Uhr startet am Sonntag das
Hauptrennen mit Wertungs-
klassen E1 Pro, E1 Sport, E1
Pre Senior, E1 Senior, E1 Su-
per Senior, E1 Woman, E1
Woman Seniora, E1 Begin-
ner, E1 Junior und E1 Guest.

Neu in diesem Jahr ist eine
spezielle Wertung für alle Ju-
gendklassen: die „Lahn-Eder-
Wertung“. Damit wollen die
Verantwortlichen, so Fred
Lettermann und Sebastian
Wack vom Vorstand des TSV
Eifa, noch mehr Interesse
beim Nachwuchs wecken,
die Jugendarbeit im Moun-
tainbike-Sport fördern sowie
das Event in den drei umlie-
genden Landkreisen Wal-
deck-Frankenberg, Marburg-
Biedenkopf und Siegen-Witt-
genstein noch bekannter ma-
chen.
Rund um das Sportgelände

in Eifa gibt es die Möglichkeit
zu zelten oder mit dem
Wohnmobil/Auto zu campen.
Die Zelt- und Wohnmobilflä-
chen stehen ab Freitagnach-
mittag, 4. Oktober, zur Verfü-
gung und sind ca. 200 Meter

vom Sportplatz Eifa entfernt.
Zuschauer sind willkommen.
Sie können auf einem ausge-
schilderten oder per QR Code
ersichtlichen Rundkurs für
Zuschauer die Rennen verfol-
gen und die Biker anfeuern.
Die Zuschauerparkplätze am
Veranstaltungsgelände Eifa
sind kostenfrei und extra aus-
geschildert.
Eifa liegt direkt am Fuß der

Sackpfeife. Naturtrails sind
hier eine ideale Möglichkeit,
um an Europas größtes MTB-
Trailnetz, den „Greentrails“
des Kreises Waldeck-Fran-
kenberg, anzuschließen.
Weitere Informationen

gibt es auf https://enduro-
one.com/, den Hinweistafeln
am Sportplatz Eifa, am Kai-
ser-Wilhelm-Turm Sackpfeife
oder auf derHomepage Endu-
ro 1. red

Freuen sich auf das sportliche Großereignis in Eifa: Vor der Werbetafel am Ortseingang stellten sich auf (von links) Klaus
Otto, Bent Otto, Bürgermeister Dirk Junker, Fred Lettermann, Arvid Götting, Loris Otto und Hund Sammy. FOTO: TSV EIFA /NH

Tel.: 05631/9862440
Mo-Fr 9:30-16:00
Sa 9:30-13:00

für unser Wochenblatt

m/w/d

TOLLER
Nebenverdienst

Verteiltag: Samstag
Einsatz: wohnortnah

Jetzt bewerben:
Top Direkt Marktservice GmbH
Tel. 0561 - 7070-313 oder
bewerbung@top-direkt.de

Hans, 74
Rentner und Zusteller

„Weil ich hier

meine Rente

aufbessern kann.“

für alle
... auch schon für

Jugendliche ab 13 Jahren!

Wir suchen
Zusteller

“ BadWildungen,
Mandern, Stadt

“ Diemelsee
Adorf, Flechtdorf

“ Korbach
Eppe, Helmscheid

“ Twistetal
Mühlhausen

“Waldeck
Freienhagen

“Willingen
Gemeinde, Schwalefeld,
Usseln

Busreisenmit
VerwöhnService!
BusReiseWelt SÄLZER
Hengsbecke 28, 59964 Medebach
Tel. 0298241008

Kleine Auszeit vor
Weihnachten?

09.11.2024 Winterzauber Kassel
23.11.2024 Vorweihnachtszeit in Roermond
06.–08.12.24 Romantische Adventsmärkte

am Neckar ab
11.–12.12.24 BremerWeihnachtsmarkt ab
15.–16.12.24 HamburgerWeihnachtsmärkte ab
18.12.2024 Musical„Geist derWeihnacht“

& Centro ab 95,90 €

218 €

195 €
298 €

39 €
38 €

Weitere Infos und Reisen unter Weitere Infos und Reisen unter www.busreisewelt.euwww.busreisewelt.eu

Zeitung lesen –
und mitreden können!
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Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 07.10. – 12.10.2024

Jever Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

1 l = 1,15 €11.49**
App

ANGEBOT

12.99

1 l = 1,40 €13.99**
App15.99

-20%

Maxl Helles
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

top frisch
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,36 €

4.29
4.99

Adelholzener
Mineralwasse
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,72 €

er

1 l = 0,61 €5.49**
App6.49

7.99

Cecchi Chianti
trocken,
0,75 l -Flasche,
1 l = 6,65 €

4.99
ANGEBOT

Italiens
meistverkaufter

Chianti
DOCG

1 x AirPods Max

3.99
-20%

Schöfferhofer
Weizen-Mix
diverse Sorten,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,02 €

1 l = 0,83 €4.99**
App5.99

-25%

S. Pellegrino
Mineralwasser
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,00 €

9.99
10.99

top frisch Orangensaft
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,67 €

Gerolsteiner Cola
diverse Sorten, koffeinhaltig,
Kasten = 24 x 0,33 l,
zzgl. 3,42 € Pfand,
1 l = 2,40 €

18.99
21.99

TWENTYFOUR 7
Energy
koffeinhaltig,
1 l -Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,39 €

1.39
-22%

Paulaner Spezi
koffeinhaltig,
Pack = 4 x 0,33 l,
zzgl. 1,00 € Pfand,
1 l = 2,27 €

2.99

Berentzen
Partybecher
Becher = 27 x 0,02 l,
1 l = 16,65 €

8.99
10.49

1.09
1.29

Bembel with care
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
0,5 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 2,18 €

Beim Kauf
von 22 Dosen
+ 2 Dosen GRATIS!**
zzgl. 0,50 € Pfand

App

3.99
-27%

Lauffener
Katzenbeisser
QbA, Riesling,
Schwarzriesling,
1 l -Flasche,
1 l = 3,99 €

9.99
-44%

Hasseröder
Premium Pils
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,00 €

1 l = 1,40 €13.99**
App14.99

17.99

Krombacher Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

14.99
-35%

Corona Extra
Kasten = 20 x 0,355 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 2,11 €

14.99
16.99

Mönchshof
Weihnachts Bier
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,50 €

Kapuziner Weißbier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,50 €

1 l = 1,40 €13.99**
App

ANGEBOT

14.99

7.99
ANGEBOT

0.89
1.09

Tyskie
Polnisch für Kenner,
0,5 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand
1 l = 1,78 €

von 4 Dosen
+ 1 Dose

GRATIS!
zzgl. 0,25 € Pfand

5 € Pfand,
€

Beim Kauf
!!AktionAktion

eingetroffen-eingetroffen-
FrischFrisch !!

13.99
16.99

Veldensteiner Bier
Vollbier Hell, Kräusen Helles,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

Waldecker Sport*
Kasten = 12 x 0,7 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,95 €

+ 1
Flasche
GRATIS!

zzgl. Pfand 0,15 €

a d,

+ 1
!!AktionAktion

G

A

App

Hütt Bier*
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

1 l = 1,20 €11.99**
App

ANGEBOT

12.99

LOKALES

Zeitreise ins
Mittelalter

Historischer Markt am 12./13. Oktober
gerzone zur mittelalterlichen
Marktgasse. Das historische
Spektakel erstreckt sich vom
Stand der St. Barbara am
Hauptbahnhof bis in die
Prof.-Bier-Straße, Prof.-Küm-
mell-Straße und in die Unter-
straße. Überall duftet es nach
würzigen Speisen, die nach
alter Manier zubereitet wer-
den. Reichlich fließen wird
wieder das beliebte „Markt-
bier“, das nach alter Traditi-
on speziell für diese Veran-
staltung gebraut wird.
Die strikte Marktordnung

der Korbacher Hanse e.V. ist
einer der Gründe dafür, dass
der „Historische Mittelalterli-
che Markt“ auch im 38. Jahr
seines Bestehens nichts von
seiner Anziehungskraft ein-
gebüßt hat. So legen die Ver-
anstalter vonAnfang an größ-
ten Wert auf die Originalität
der zugelassenen Gruppen
und Marktstände. Am Markt-
sonntag, 13. Oktober, öffnen
die Korbacher Geschäfte von
12 bis 18 Uhr zum Einkaufs-
bummel für alle Gäste.

Korbach - Hessens einzige
Hansestadt kehrt am Sams-
tag, 12. Oktober, gegen 11
Uhr in längst vergangene Zei-
ten zurück. Dann verkündet
der Herold lautstark die
Marktstatuten für den Mittel-
alterlichen Markt. An der
Markteröffnung nehmen der
Vorstand der Korbacher Han-
se als Veranstalter, die Korba-
cher Goldmarie, Bürgermeis-
ter und Magistratsmitglieder
teil. Unterstützt wird die Ze-
remonie vom Fanfarenzug It-
tertal und der Bruderschaft
St. Barbara.
Die Korbacher Hanse e.V.

hat wieder für ein attraktives
Programm gesorgt. Am Wo-
chenende des 12./13. Okto-
ber, können sich die Besu-
cher ein lebendiges Bild da-
von machen, wie es einst in
der Hansestadt zugegangen
sein mag.
Mehr als 120 Marktstände,

Landsknechts- und Ritter-
gruppen, Bänkelsänger sowie
allerlei fahrendes Volk ma-
chen die Korbacher Fußgän-

Beim Mittelalterlichen Markt 2023 gab es ein reichhaltiges
Angebot. FOTO: MARIANNE DÄMMER

„Ein verregneter
Sommer“

Marcello Liscia liest in Korbach

der 16-jährige Luca, der Ende
der 1950er-Jahre nach
Deutschland geschickt wird.
Er soll als Saisonkraft in einer
Eisdiele arbeiten und damit
seine Familie in Norditalien
unterstützen. Angesichts des
harten Arbeitsalltags und
dem Gefühl der Fremde ist er
froh, dass er an den vielen Re-
gentagen in jenem Sommer
freibekommt. An einem sol-
chen verregneten Nachmit-
tag begegnet Luca dem
gleichaltrigen Gymnasiasten
Hans. Über alle Sprachbarrie-
ren hinweg und mithilfe ei-
nes Wörterbuchs lernen sich
die jungen Männer näher
kennen. Gemeinsam finden
sie Worte für das, was sie als
Teenager noch nicht benen-
nen können. Der Roman be-
schreibt die Welt der soge-
nannten Gastarbeiter und die
Herausforderungen, in einer
fremden Welt einen Platz zu
finden. red

Korbach – Die Coming Out
Days 2024 werden vom Fach-
dienst Frauen und Chancen-
gleichheit des Landkreises or-
ganisiert. Anderssein hat vie-
le Facetten. Im Zentrum der
Veranstaltungsreihe steht,
diese zu beleuchten undneue
Wege zur Überwindung von
Trennlinien und einem tole-
ranten Miteinander zu för-
dern.
Marcello Liscia liest am

Montag, 7. Oktober, um 19
Uhr in der Stadtbücherei Kor-
bach aus seinem Debütro-
man „Ein verregneter Som-
mer“. Die Veranstaltung wird
vom Freundeskreis der Stadt-
bücherei (Lesebändchen) un-
terstützt. Der Eintritt ist frei.
Marcello Liscia wurde 1971

in Paderborn geboren. Seine
Eltern waren aus Italien als
Gastarbeiter nach Deutsch-
land ausgewandert. Nach
dem Studium der englischen
und französischen Literatur-
sowie Sprachwissenschaften
hat Liscia eine Ausbildung als
Business-Trainer und Coach
absolviert und im Jahr 2000
mit seinem Bruder eine Un-
ternehmensberatung gegrün-
det. Hier lernte er seinen
Mann Jan kennen.
Der Debütroman „Ein ver-

regneter Sommer“ von Mar-
cello Liscia ist bereits in zwei-
ter Auflage erschienen. Sein
zweiter Roman „Einmal
noch“ kam vor Kurzem in die
Buchhandlungen.
Im Mittelpunkt von „Ein

verregneter Sommer“ steht

Marcello Liscia liest am Mon-
tag, 7. Oktober, in der Stadt-
bücherei. FOTO: KOBERSTEIN/PR
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Auf den Spuren des Bibers
Naturpark Diemelsee hat neuen Aussichtsturm und Forscherpfad bekommen

ne, sagt Volker Becker, Bür-
germeister der Gemeinde
Diemelsee. „Hier ist eine su-
per Strecke entstanden mit
einem Aussichtsturm, von
dem aus die Besucher ins Ver-
suchsfeld der Bäume blicken
können“, sagt Klaus Hamel
von der Tourist-Info in He-
ringhausen. Hier könne jeder
erleben, wie sich die Natur
verändert. Auf einer Fläche
am Südhang, wo einst Fich-
ten standen, die der Trocken-
heit zum Opfer fielen, sind
im Mai 2023 zahlreiche neue
Bäume gepflanzt worden –
vorwiegend Traubeneiche
und Waldkiefer sowie einige
Vogelkirschen und Walnuss-
Bäume. In den nächsten Jah-
ren soll untersucht werden,
wie sich die Pflanzen entwi-
ckeln. Karl Briehl koordiniert
das Versuchsprojekt. Bislang
sind vor allemwilde Pflanzen
zu erkennen, doch fast alle
der jungen Bäume seien gut
angewachsen und vital.
Seit Ende August ist der

Aussichtsturm fertig, der
100 000 Euro gekostet hat.
Daneben soll demnächst
auch ein Trekkingplatz ent-
stehen. srs

löst werden. Der Erlebnispfad
solle den Fokus auf den Biber
richten, der sich für die Ver-
marktung der Region gut eig-

chen wecken. Anhand einer
Schatzkarte, die unter ande-
rem in der Tourist-Info er-
hältlich ist, können Rätsel ge-

unheimlich viel Leben erken-
nen.“ Das Interesse an der Na-
tur sollen Informationstafeln
mit Elementen zum Mitma-

sen im Bach sind hier zu ent-
decken und zu bestimmen.
„Kinder können hier ins fla-
che Wasser gehen und dort

Diemelsee – Neue touristische
Attraktionen nahe des Die-
melsees sind ein Aussichts-
turm und ein Forscherpfad.
Einheimische und Gäste wer-
den über vier Stationen
durch das „Tal der Diemelsee-
Biber“ und an die Waldver-
suchsfläche südwestlich von
Heringhausen geführt.
Der Naturpark Diemelsee

hat das Projekt als außerschu-
lischen Lernort umgesetzt.
Zielgruppe sind jedoch nicht
nur Kinder im Kita- und
Grundschulalter, auch Er-
wachsene werden angespro-
chen, den Pfad zu erkunden
und von dem 4,50 Meter ho-
hen Aussichtsturm die Wald-
versuchsfläche zu beobach-
ten. Der Forscherpfad ist zwei
Kilometer lang und beginnt
an der „Giebringhäuser
Bucht“. Er ist weitgehend bar-
rierefrei angelegt und mit
Kinderwagen befahrbar. Er
ist zudem für Radfahrer er-
schlossen.
„Wasser, Wald, Wasservö-

gel und Biber sind auf inter-
aktive Weise zu erleben“, er-
klärt Benedikt Wrede vom
Naturpark Diemelsee. Wich-
tige Arten wie Kleinstlebewe-

Auf dem neuen Aussichtsturm im zwischen Giebringhausen, Heringhausen und Stormbruch: (von links) Klaus Bangert,
Klaus Hamel, Karl Briehl, Volker Becker, Hans Hiemer und Benedikt Wrede. FOTO: STEFANIE RÖSNER

Geschichte vom Aufwachsen im Osten
Autorin Anne Rabe liest aus ihrem Debütroman im BAC-Theater vor

der Bestsellerliste und auf der
Shortlist des Deutschen
Buchpreises 2023.
Die Veranstaltung findet

statt im BAC-Theater, In den
Siepen 6. Der Eintritt beträgt
10 Euro.
Vorverkauf ist in der Chris-

tine Brückner-Bücherei
(05691/6245670 oder stadtbu-
echerei-bad-arolsen@gmx.de)
Die Veranstaltung ist geför-

dert durch Leseland Hessen,
das Hessische Ministerium
für Wissenschaft und For-
schung, Kunst und Kultur,
HR2 und die Sparkassen Kul-
turstiftung Hessen-Thürin-
gen. red

FOTO: ANNETTE HAUSCHILD

Debatte“, in der es um eine
angemessene Aufarbeitung
der DDR-Vergangenheit geht.
In ihrem ersten Roman spürt
sie den Verwundungen einer
Generation nach, die zwi-
schen Diktatur und Demo-
kratie aufgewachsen ist, und
fragt nach den Ursprüngen
von Rassismus und Gewalt.
„Die Möglichkeit von

Glück“ stand monatelang auf

Bad Arolsen – Anne Rabe liest
am Samstag, 12. Oktober, 19
Uhr aus ihrem Debütroman
„Die Möglichkeit von Glück“,
eine Geschichte vom Auf-
wachsen im Nachwende-Os-
ten. Als dieMauer fällt, ist Sti-
ne gerade einmal drei Jahre
alt.
Doch die Familie ist tief

verstrickt. In ein System, von
dem sie nicht lassen kann,
und in den Glauben, das rich-
tige Leben gelebt zu haben.
Anne Rabe ist Dramatikerin,
Drehbuchautorin und Essay-
istin.
Geboren in Ostdeutsch-

land, ist sie eine wichtige Pro-
tagonistin in der „neuen Ost-

Anne Rabe
Autorin

Neue Erlebniswege angelegt
Ettelsberg in Willingen will junge Spaziergänger begeistern

Liegen bietet sich ein weiter
Ausblick. Picknickbänke und
Massagebäume sind eine wei-
tere Station, die auch noch
am Linne- und Skywalk-Weg
liegt. red

gere Runde um den See führt
„s’Ründchen“.
Auf diesem Weg können

gemütliche Spaziergänger
entspannen. Dazu gehört ein
„Naturkino“: Von bequemen

chen Teilen schildern die Ge-
schichte einer Raupe, die in
ein Loch fällt.
Wasmit ihr geschieht, lässt

sich auf der Tour herausfin-
den. Über eine nicht viel län-

Und für die Kleinen wurde
„Rikes Raupenweg“ geschaf-
fen. Rund um den Schnei-
teich führt die Tour für Zwei-
bis Sechsjährige. Übergroße
Bilderbücher mit bewegli-

Gehölz und Uhu Ettel wartet
im Kyrillpfad. Auch ein be-
gehbarer Kohlenmeiler ist
Teil der Tour.
Zweieinhalb Stunden dau-

ere die Tour selbst dann,
wenn der Wanderer alles
kenne, erklärt JörgWilke – er
rät dringend, das Smartpho-
ne vorher voll aufzuladen. Als
einziges Angebot kostet „Lin-
nes Schatz“ einen Aufpreis
von zwei Euro. Die App selbst
ist kostenlos, doch Bändchen
und Ticket spielen eine Rolle
bei der Schatzsuche. Für
Wanderer, die ohne Seil-
bahnfahrt direkt auf dem
Berg starten wollen, ist ein ei-
gener Einstieg geplant. Die
Projektleitung lag bei Marina
Kieweg; bei allen drei Wegen
erfüllten heimische Firmen
viele der Aufträge.
Das Angebot für Kinder

wird auch durch eine Erwei-
terung des Abenteuerspiel-
platzes verbessert: „Der ist
nicht nur für ganz kleine,
auchKindermit zehn oder elf
Jahren haben ihren Spaß“,
sagt Elisabeth Schilling vom
Seilbahn-Marketing.

Willingen – Drei neue Erleb-
niswege sind für Spaziergän-
ger auf demEttelsberg inWil-
lingen angelegt.
Die aufwendigste Neue-

rung ist dabei „Linnes
Schatz“. Der per App gesteu-
erte Abenteuerweg richtet
sich an Familien mit Kindern
zwischen sechs und zwölf
Jahren. Auf einer knapp drei
Kilometer langen Strecke
nimmt der Junge Linne sie
mit auf Schatzsuche. Schon
bei der Bergfahrt spielt der di-
gitale Begleiter mit den Nut-
zern „Ich sehe was, was du
nicht siehst“ und bringt ih-
nen Willingen näher – auf
dem Berg geht es interaktiv
weiter: Ein Rabe klaut ihm
die Mütze. Die Verfolgung
des „liebenswürdigen Gegen-
spielers“ führt nicht nur auf
denHochheideturm, sondern
zu einer Reihe von Stationen,
an denen liebevoll gestaltete
Tierfiguren den Besuchern
Rätsel und Aufgaben stellen.
Da erzählt ein Flachsdachs et-
was über den Willingen Lei-
nenhandel, auf einem Wild-
schweinpfad geht es durchs

Eine Geschichte für junge Besucher erzählt „Rikes Raupenweg“. FOTO: ETTELSBERG-SEILBAHN/PR

Löhlbacher Straße 34 
34537 Bad Wildungen/Hundsdorf

Telefon & WhatsApp: 05621 80 68 0 
www.hundsdorfer-holzbau.de

• 60 Jahre Erfahrung
• großes Ausstellungsgelände
• Aufmaß und Beratung vor Ort
• Fertigung nach individuellen Maßen
• Lieferung und Montage bei Bedarf

• 25 Rundstäbe auf beiden Seiten 
   der Querprofile oben und unten geschweißt
   (16 vorn und 9 auf der Ruckseite)
• Rechteckpfosten inkl. Abdeckleiste
• Elementbreite 229,4 cm
• Zaunhöhe 93,5 cm, 118,5 ... bis 240 cm

verzinkt und pulverbeschichtet in grün, anthrazit oder schwarz

ZÄUNE • VORDÄCHER • BALKONE • CARPORTS • GARTENHÄUSER• PERGOLEN
ÜBERDACHUNGEN • FLECHT-, DICHT- UND SICHTSCHUTZWÄNDE • ROSENBÖGEN



Exklusiv in unserem Onlineshop:

Hoodie
mit Kapuze

Flauschige
Kuschel-decke

als Hoodie, ideal
zum Einkuscheln
auf dem Sofa für

gemütliche Fernsehabende.
Einheitsgröße,

Strickbündchen am Ärmel,
seitliche Schlupftaschen

Artikelnr.: 72258

Weinkühlschrank mit
Kompressortechnik
• Temperaturzone für Rot- oder Weißwein
• Lagerung von bis zu 12 Flaschen

(bis zu 310 mm Höhe)
• 3-lagiges Isolier-Sicherheitsglas

mit UV-Filter für optimalen Aromaschutz
• Temperatur elektronisch einstellbar

von 5–20 Grad
• LED Temperaturanzeige der Kühlzone
• Zuschaltbare Innenraumbeleuchtung
• Drei herausnehmbare Holzlagerböden
• abschließbare Tür
Artikelnr.: 72182

Smartphone mit No-Panic-Button
Das emporiaME.6 mit dem einzigartigen No-Panic-Button ist ein 5G-
Smartphone mit Vollausstattung für kostenbewusste Menschen.
5G Smartphone, 6,58 Zoll Touchdisplay physischer No-Panic-Button
mit Google SOS zu 112 Dreifach-Hauptkamera 50+2+TOF MP
Selfie-Kamera 8 MP Fingerabdrucksensor für biometrische
Identifizierung NFC für kontaktloses Bezahlen.
Zum Umschalten: Einfachmodus mit praktischem Infocenter
Darüber hinaus bietet das emporiaME.6 einen einzigartigen
No-Panic-Button. Dieser außenliegende Button – leicht
erkennbar als Herz in einem roten Kreis – an der Rückseite des
Handys ist jederzeit direkt erreichbar, ohne dass man ein Menü
durchsuchen oder irgendwelche komplizierten Tasten-
kombinationen drücken muss. Das gute Gefühl, nicht allein zu sein.
Artikelnr.: 72432

Aus unserem aktuellen Angebot

Weinkühlschrank mit 
Kompressortechnik

Smartphone mit No-Panic-Button
Das emporiaME.6 mit dem einzigartigen No-Panic-Button ist ein 5G-
Smartphone mit Vollausstattung für kostenbewusste Menschen.
5G Smartphone, 6,58 Zoll Touchdisplay physischer No-Panic-Button 
mit Google SOS zu 112 Dreifach-Hauptkamera 50+2+TOF MP 
Selfie-Kamera 8 MP Fingerabdrucksensor für biometrische 
Identifizierung NFC für kontaktloses Bezahlen.
Zum Umschalten: Einfachmodus mit praktischem Infocenter
Darüber hinaus bietet das emporiaME.6 einen einzigartigen 
No-Panic-Button. Dieser außenliegende Button – leicht 
erkennbar als Herz in einem roten Kreis – an der Rückseite des 
Handys ist jederzeit direkt erreichbar, ohne dass man ein Menü 
durchsuchen oder irgendwelche komplizierten Tasten-
kombinationen drücken muss. Das gute Gefühl, nicht allein zu sein.
Artikelnr.: 72432

Aus unserem aktuellen Angebot

gemütliche Fernsehabende.

Strickbündchen am Ärmel,
seitliche Schlupftaschen

Aus unserem aktuellen Angebot

299 €

Kinder Kirschkernkissen Schaf
Das Kinder Kirschkernkissen ist ein Wärme- oder
Kältekissen, das wohltuende, langanhaltende
Wärme spendet und ebenso Kälte optimal speichern
kann. Ein sehr natürlicher Temperaturspeicher,
verbunden mit leichter Massagewirkung, als Kälte-
oder Wärmekissen optimal und einfach einzusetzen.
Made in Germany. Größe: 19 x 19 cm,
waschbar bei 30 Grad im Wäschesack.
Artikelnr.: 72302

Armbanduhr Damen,
Weinprinzessin Blanc

Ein wunderschöner Blickfang ist diese
Barrique Weinuhr mit dem passenden Namen

Weinprinzessin Blanc.
Mit dem schimmernden Perlmutt-Ziffernblatt,

dem silberfarbenen Weinblatt und den
Kristallsteinen wirkt diese Holzuhr sehr edel.

Der Edelstahlring rundet die Konstruktion
auf harmonische Art und Weise ab.

Die Holzelemente dieser Armbanduhr
sind aus einem original Barrique Weinfass

hergestellt
Artikelnr.: 67106

199 €

Magnet Halskette
Herzen (46,5cm),
bicolor
Dieser Magnetschmuck
kommt von einem
deutschen, kleinen,
familiengeführten
Unternehmen, das sich
seit mehr als 15 Jahren
auf hochwertigen Magnet-
schmuck spezialisiert hat.
Artikelnr.: 72211

89,95 €

Ärmeldecke,
silbergrau

Gemütliches Wohnambiente:
Flauschige Kuscheldecke mit Ärmel

(150 x 240 cm), ideal zum
Einkuscheln auf dem Sofa

für gemütliche Abende.
Artikelnr.: 66359

49,95 €

16,95 €

Temperaturzone für Rot- oder Weißwein
Lagerung von bis zu 12 Flaschen 

3-lagiges Isolier-Sicherheitsglas 
mit UV-Filter für optimalen Aromaschutz
Temperatur elektronisch einstellbar 

LED Temperaturanzeige der Kühlzone
Zuschaltbare Innenraumbeleuchtung
Drei herausnehmbare Holzlagerböden 

34,95 €

459,95 €

Diese Artikel erhalten Sie exklusiv unter

wlz-online.de/shop
(solange der Vorrat reicht).

Versandkostenfrei ab 40 Euro Sichere Zahlungsarten Kurze Lieferzeiten Versand per DHL inkl. Tracking
Alle Preise zuzüglich Versandkosten, die Sie im Shop einsehen können.



ANZEIGEN

Haben wir DEIN Interesse geweckt?
Dann bewirb Dich bitte bis zum 10.11.2024 online unter

www.kath-kitas-hsk.de/stellen

Bewerbungen von Menschen mit Behinderung werden gern gesehen

Kinder brauchen DICH!

Praxisintegrierte Ausbildung zum
Erzieher(m/w/d)

Für unsere Kindertageseinrichtungen bieten wir zum 01.08.2025
mehrere Plätze für die

Für unsere Kindertageseinrichtungen bieten wir zum 01.08.2025
mehrere Plätze für die

Erzieher im Anerkennungsjahr (m/w/d)
Haben wir DEIN Interesse geweckt?

Dann bewirb Dich bitte bis zum 10.11.2024 online unter
www.kath-kitas-hsk.de/stellen

Bewerbungen von Menschen mit Behinderung werden gern gesehen

Kinder brauchen DICH!

Ihr Profil:
● abgeschlossene Ausbildung als Gesundheits- und Krankenpfleger (m/w/d)
oder Medizinische Fachangestellte (m/w/d)

● Erfahrung in der Psychosomatik oder Psychiatrie wünschenswert
● Teamfähigkeit, Flexibilität und Belastbarkeit
● Organisationstalent
● gute PC-Kenntnisse

Für Rückfragen steht Ihnen Isabell König, Leitung Medizinische Zentrale,
unter +49 5691 6238-2342 gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung und auf ein persönliches Kennenlernen!

Weitere Informationen
finden Sie hier:

Mitarbeiter in der Medizinischen Zentrale in Voll- oder Teilzeit
(m/w/d)

Die Schön Klinik Bad Arolsen in Nordhessen, gut dreißig Autominuten von Kassel entfernt, ist eines der größten und renommiertes-
ten psychosomatischen Krankenhäuser Deutschlands, regelmäßig in der Focus-Klinikliste als Top-Klinik empfohlen, als einer der
besten Arbeitgeber Deutschlands ausgezeichnet und mit sehr hohen Weiterempfehlungsraten durch Patientinnen und Patienten.
www.schoen-klinik.de/bad-arolsen

in

von Kassel entfernt, ist eines der größten und
der Focus-Klinikliste als Top-Klinik empfohlen

iterempfehlungsraten durch Patientinne

Sie möchten in einem Team arbeiten, in
dem respektvolles Miteinander an erster
Stelle steht und Humor nicht zu kurz
kommt? Dann bewerben Sie
sich bei uns!

Isabell König
Pflegedienstleitung Medizinische Zentrale

Schön Klinik Bad Arolsen

Bekanntschaften

Mirja, 59 J., hübsch, lange Haare, mit
viel Herz u. Humor, bin sportlich, offen
für alles Neue, koche gerne u. sorge für
ein behagliches Zuhause. Wünsche
mir, dass aus unseren zwei Single-Le-
ben ein schönes gemeinsames Leben
wird. Freu mich auf Deinen Anruf üb.
PV, wenn für Dich Treue auch nicht nur
ein Wort ist. Tel. 0176-56841872

Marlies, 64 J., verwitwet, schöne fraul.
Figur mit vollem Busen. Möchte nicht
mehr alleine essen u. die Abende ge-
mütl. zu zweit verbringen. War viele Jah-
re als Krankenschwester tätig u. möch-
te mich wieder um jemanden küm-
mern. Wieso sollten wir uns mit dem Al-
leinsein abfinden? Rufen Sie üb. PV an,
es gibt doch mich. Tel. 0176-34488463

Erna, 76 J., ehrlich u. hilfsbereit, denke
trotz allen Schicksalsschlägen positiv,
koche wirklich gut, habe Freude an der
Haus- u. Gartenarbeit. Jetzt in der dunk-
len Jahreszeit ist die Einsamkeit noch
viel schlimmer. Möchte gerne noch ein-
mal e. lieben Mann finden, für den ich
ganz da sein kann. Kostenloser Anruf,
Pd-Seniorenglück Tel. 0800-7774050

Walter, 77 J., kultivierterWitwer,mit Hu-
mor, kein Opa-Typ, fit, aktiv u. unterneh-
mungslustig. Wünsche mir ein behutsa-
mes Kennenlernen mit einer lieben Da-
me. Zu zweit das Leben genießen. Darf
ich Sie indennä. Tagen zumKaffee einla-
den? PV, Anruf u. Vermittlung garan-
tiert kostenlos Tel. 0800-2886445

Geschäftsempfehlungen

1A Buche ab 65,00 €☎ 0152-28000388
www.brennholzhandel-vey.de

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,
komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,
komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Landwirtschaft&Forsten

1A-Buchenbrennholz, trocken
und ofenfertig, ab 90 €.

www.brennholzfahrer.de • Tel. 0172 - 5 21 11 21

Brennholz Buche Eiche 79 € SRM
30 cm, 5 SRM 440 € o. 10 SRM 790 €
50 km KS m. Lief. Tel. 0176 62681914

Suche Putzhilfe
in Frankenberg-Geismar für NR-
Haushalt, keine Haustiere, 1 x
wöchentlich, ca. 90 m² auf einer
Etage. Wochentag und Uhrzeit
flexibel.T 015201852849

Immobilienankauf

Verkaufen Sie Ihre
Immobilie

zum
Bestpreis066251820
Immobilien-Sofortkauf.de

Suche EFH in Frankenberg (Eder)
und Umgebung,

vorzugsweise unterkellert
Telefon: 0178 4486474

Auto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

• --c
8-E. s�r-ic:!

Suche für Export
Pkw – Lkw – Busse

Unfallwagen,
Motorschaden –
alles anbieten!

Siegener Str. 32, Frankenberg
Telefon: 06451 7180360
Mobil: 0151 14807332Wir bringen

ORDNUNG in die
JOBSUCHE



Großes Aktionswochenende zum
Mittelalterlichen Markt!

Möbelkreis Waldeck GmbH & Co. Ausstattungshaus KG
Sachsenhäuser Str. 18, 34497 KB-Meineringhausen
www.moebelkreis.de

Sa, 12. Oktober von 9–17 Uhr
So, 13. Oktober von 12–18 Uhr (verkaufsoffen)

12.–13. Oktober 2024

Wir freuen uns auf Sie!

Team Küche

TeamMöbel

Unser Eventkoch Thomas Stöhr verwöhnt Sie an beiden
Tagen mit schmackhaften Kostproben und gibt wertvolle Tipps.
Am Samstag ab 11 Uhr mit Spezialitäten aus Hessen und am
Sonntag ab 12 Uhr mit Leckereien aus Thüringen.

Genuss pur an beiden Tagen!
GE

NU
SSVOLLES
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Showkochen b
eim

Bei jedem Möbel- und Küchenkauf
erhalten Sie an unserem Aktionswochenende, ab einem
Einkaufswert von 1.000 EUR, ein Glückslos mit garantiertem
Gewinn in Form von attraktiven Einkaufsgutscheinen.

Jedes Los ein Gewinn.
Kaufen und gewinnen!

Glückslos-Aktion!

nobilia QUALITÄTSKÜCHE!
SIEMENS: Backofen HB510ABR1, Energie-Effizienzklasse (EEK) A (Skala A+++ bis D),
Kühlschrank KI41RVFE0, EEK E (Skala A bis G), Geschirrspüler SN61IX12TE, 5 Programme,
vollintegriert, EEK E (Skala A bis G). BORA: Kochfeldabzug GP4U, Maße in mm: 735 x 490.
Anti-Fingerprintfront SENSO 488 Weiß Premium matt, zu 100 % aus recyceltem Material.
Lieferpreis ohne Zubehör und Dekoration, zzgl. Montage.

nobilia QUALITÄTSKÜCHE!
SIEMENS: Backofen HB510ABR1, Energie-Effizienzklasse (EEK) A (Skala A+++ 
Kühlschrank KI41RVFE0, EEK E (Skala A bis G), Geschirrspüler SN

statt 10.799,-KÜCHEKÜCHE
DEUTSCHLAND

7.998,-€
Unverbindliche Preisaussage

Unschlagbare Angebote!

Nur noch bis zum 15.10.2024!

Große Polster-Tausch-Aktion!
Wir zahlen Ihnen bis zu € 500,- für Ihre alten Polstermöbel.*

 Kostenlose Lieferung!

 Kostenlose Entsorgung!

 Kostenlose Beratung!
*Gültig nur bei Neuaufträgen bis zum 9.11.2024. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.


